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WhelmMvkner TaaeblaN
BesteL»»,r»

, uf das „Tageblatt ", welches « it

SluSnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel -

lungSgebühr , sowie die Expedition
i« Mk. 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Kranprinzenstraße Ar. 1.Ae- aklion u. Expedition :

MMM NgWßKSN
Rehmen auswärts all « Xnnoncen -
LüreauS , in WilhelmShavm di «
Expedition entgegen , und wird di «
- gespalten « Eorpu »,eil « oder der««
Kau « für hiefig « Inserenten mit
10 Pf ., für » uSwärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Netlamen 2b Pf .

Micher Okjll« str flsmüichk Kiisttl ., Mil . >. W . Kkhßr-e», smik sie dir SmüÄt» Dksßidtittr« I M .
Jaferate für »i« laafeade M»« mer » erde» »iS f»Steße«S Mttt-rs» L «ir e«tge,e»ge«, » « e» ; «rthrre » er»«« «»eher erdete«.

244 Sonnabend, den 17. Oktober 1891. 17. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Ber li n , 15 . Oktober . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der

Kaiser und die Kaiserin weilen noch auf Jagdschloß Hubertusstock
in der Schorfhaide , von wo aus der Kaiser in der Umgegend

Hosjagden abhält . An den ersten beiden , vom schönsten Wetter

begünstigten Jagdtagen — dem 13 . und 14 . d . M . — erlegte der

Kaiser in der Schorfhaide : 2 Vierzehner , 6 Zwölfer , 1 Zehner ,
1 Achter und 1 Schaufler . Das heule eingetretene Regenwetter
wird die weitere Pürsche leider wesentlich beeinträchtigen .

— Der Gesundheitszustand des Oberhofpredigers Dr . Kögel
hat sich nicht in dem erhofften Maße gehoben und infolge dessen
hat sich derselbe veranlaßt gesehen , den Kaiser um Entbindung
von dem bisher wahrgenommenen Amte als Generalfuperintendenten
der Kurmark zu bitten . Wie die „ Kreuzztg . " zuverlässig vernimmt ,
hat Se . Majestät in einem Erlasse , dem Wunsche des Dr . Köhler
entsprechend , den Austritt aus dem Amte des Generalsuperinten¬
denten zum 1 . Januar 1892 zu genehmigen geruht und der

Hoffnung Ausdruck gegeben , daß es durch diese Entlastung mög¬
lich sein werde , den Dr . Kögel seinen sonstigen wichtigen Aemtern

noch lange zu erhalten .
Berlin , 15 . Oktober . Der deutsche Gesandte in Washing¬

ton Graf Arco -Valley , welcher vorgestern in die Bergmann ' sche
Klinik behufs einer Operation eintrat , ist in vergangener Nacht
gestorben .

— Von jeher weisen die Etats der Offizierkorps der einzel¬
nen Regimenter und selbstständigen Bataillone große Unregel¬
mäßigkeiten auf und hat sich allmählich und aus leicht zu er¬
klärenden Gründen ein Verhältniß herausgebildet , nach welchem
die Offizieretats von Regimentern in volkreichen Städten , in
denen das gesellige Leben mehr pulsirt , vollzählig , ja überschritten
sind , während die Etats derjenigen Regimenter usw -, die z . B . in .
Osten . Nordosten und Norden der Monarchie ihre Standorte

haben , große Vacanzen aufweisen und niemals die Sollstärke er¬

reichen . Diese Ungleichheiten in der Armee abzustellen , ist nun¬

mehr Wunsch und Wille des Kaisers und stehen somit noch in

diesem Herbst zahlreiche Versetzungen von Secondslientenants be¬
vor . Zunächst wird dies die Cavallerke betreffen , da in ihr die

Ungleichheit in der Besetzung der Lieutenantsstellen eine ganz be¬
deutende ist.

— Die „ Berl . Pol . Nachr . " schreiben : „ In dem Prozesse
ManchS -Meyer ist von einem Zeugen auch der Name des frühe¬
ren Finanzministers Bitter in einer Weise erwähnt worden ,

welche den Anschein erwecken könnte , als ob derselbe sich nach
seiner Pensionirung bei seiner zerrütteten Vermögenslage Geld¬

vortheile durch Einsetzung seines Einflusses habe verschaffen wol¬

len . Dem gegenüber mag daran erinnert werden , daß Herr
Bitter sich bereits im Vermögensverfalle befand , als er an die

Spitze des Finanzministeriums trat , daß unter seiner Verwaltung
der größte Theil der Eisenbahnvcrstaatlichung sich vollzog und daß

Herr Bitter in genau so schlechten Vermögensverhältnissen aus

dem Amte schied , wie er in dasselbe eingetreten war . Wer er¬

wägt , wie leicht es bei jenen Milliardenunternehmungen gewesen
wäre , lediglich durch Verwerthung der Kenntniß von den Plänen
der Staatsregierung mit Bezug auf die vor ihrem Bekannt¬
werden zu erwartenden Coursänderungen namhafte Summen zu
gewinnen , wird es dem damaligen Finanzminister stets als einen

Beweis von altpreußischer Pflichttreue anrechnen , daß er trotz
seiner bedrängten finanziellen Lage jeder Versuchung dieser Art

widerstanden hat . Man wird nach diesem Vorgänge um so mehr
bedauern müssen , daß der Name des früheren Finanzministers
Bitter , wenn auch ohne nähere Substanziirung , in jenen Ver¬

handlungen in einer Weise genannt ist , welche einen Schatten ge¬

4« Um s Glück !
Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung .)

„ Drinnen im Ochsenstall wird Heini sein, " gab die Bäuerin

zurück . „Aber sagt 's nur ' raus , was habt Ihr mit ihm ? Drei

Mann hoch ? — "

„ Werdet 's schon noch erfahren , — braucht Euch nicht zu er¬

schrecken , Frau, " suchte der Wachtmeister zu beschwichtigen , wäh¬
rend er gleichzeitig seinem Untergebenen einen Wink gab .

Dieser , sowie sein Kamerad , dem inzwischen die Zügel der

Pferde von einem Knechte abgenommen waren , begaben sich sofort
n ach dem Stallgebäude .

Sie brauchten nicht lange zu suchen.
Durch das Stimmengewirr auf dem Hofe angelockt , war

Heini auf die Thürschwelle des Ochsenstalles getreten . Er sah
Im Gegentheil zu sonst ble ' ch und übernächtigt aus , ein bitterer ,

fast feindlich zu nennender Zug lag um seine Mundwinkel aus¬

geprägt und als er nun die bunten Uniformen wahrnahm , schien
ein leichtes Erschrecken seinen Körper zu durchzittern .

„ Ihr seid Heini Bühel ? " frug einer der Landjäger .

„ Der bin ich, " entgegnete der Angeredete und es schien, als

ob er seiner Stimme nur mühsam Festigkeit zu geben vermochte
„ Was wollt Ihr von mir ? "

Inzwischen war der Wachtmeister schon herangetreten , jetzt
legte er seine Rechte auf die Schulter des Burschen . — „ Ich
muß Euch verhaften, " sagte er , „ ich bitte Euch , macht keine

Schwierigkeiten . "

„ Verhaften , — mich ? — " stieß Heini mit gepreßter Stimme
hervor , während er todtenbleich im Gesicht wurde . „ Hab ' nit

rade nach der Seite werfen könnte , bezüglich deren die Amts -

lhätigkeit Herrn Bitters die vollste Anerkennung verdient . Die

Verhandlung wirft ohnehin unerfreuliche Schlaglichter genug .

Um so mehr scheint es angezeigt , falschen Schlüssen aus den

dunklen Andeutungen eines Zeugen über seine Beziehungen zu
einem mit den höchsten und verantwortungsvollsten Staatsämtern

betrauten Manne entgegenzutreten ."

— Nachdem die Voreinschätzungsbezirke gebildet worden sind ,

haben inzwischen auch bereits , wie das „ Berl . Tagebl . " erfährt ,
die Wahlen für die Einkommensteuertzeranlagungskommissionen
stattgefunden . Nunmehr wird , und zwar voraussichtlich in der

ersten Hälfte des November , die gemäß Z 21 des Einkommen¬

steuergesetzes vom 24 . Juni 1891 erforderliche Aufnahme des

Personenstandes erfolgen .
— Wie aus Württemberg berichtet wird , hat soeben ein

dortiges Realgymnasium ein Mädchen zur Ablegung des Abi¬

turientenexamens zugelassen . Die Candidatin , Gräfin Maria von
Linden , hat das Examen bestanden und also das Recht zum
Studium der Naturwissenschaften , der Mathematik , oder der

neueren Sprachen erlangt , das bekanntlich den Abiturienten der

Realgymnasien zuerkannt ist !
— Der Deutsche Nautische Verein hält am 10 . November d . I .

im Hotel Kaiserhof seinen 23 . außerordentlichen Vereinstag ab .

Auf der Tagesordnung steht außer geschäftlichen Mittheilungen die

Abänderung des Ruderkommandos . Antrag des Vereins der Rheder
des Unterwesergebietes und des Vereins Hamburger Rheder , das

von dem Norddeutschen Lloyd und der Hamburg - Amerikanischen
Packetfahrt -Aktiengesellschaft angeordnete neue Ruderkommando der

gesammten deutschen Handelsmarine zur Annahme am 1 . Januar
1892 zu empfehlen . Referent : Herr Senator I . F . Wessels -Bremen ;

Korreferent : Herr Kapitän C . Langerhannß -Stettin .
— Die neu geschaffene Stelle eines Oberrichters in Deutsch¬

ostafrika soll , nach der „ B - B . Z . " , Legationsrath Sonnenschein
übernehmen . Derselbe bezieht sich schon in den allernächsten
Tagen an seinen Bestimmungs -T . Der Genannte ist berufen ,
dem Gouverneur die G -sckad ^ Richters , zw- il - r Instanz ab¬

zunehmen und demselben bei der obersten Verwaltung zu Seite

zu stehen . Oberrichter Sonnenschein war von 1886 bis 1889
dienstlich in der Südsee in Verwendung und zwar zuerst als

Vize -Konsul in Samoa , dann als Reichs -Kommissar in den Mar -

schall-Jnseln . Von da ab war der Genannte im Auswärtigen
Amte thätig , zuerst kommissarisch und dann seit Gründung der
Kolonial -Abtheilung in demselben als ständiger Hülfsarbeiter .

Braun schweig , 14 . Oktbr . Das herzogliche Ministerium
bewilligte für die durch das Hagelwetter im Juli Geschädigten zur
Beschaffung von Saatkorn 15 OVO Mk . aus Staatsmitteln .

Erfurt , 14 . Oktober . An dem heutigen Socialistentage
nahmen etwa 300 Delegirte Theil . Singer eröffnete um 7 Uhr
Abends die Sitzung , und führte aus , wenn es sich bei dem

Hallenser Parteitage um die Schaffung einer Grundlage handelte ,
so handele es sich heute um den weiteren Aufbau und um die

Führung des Kampfes . Die vorgeschlagene Geschäftsordnung
wurde angenommen .

Erfurt , 14 . Okt . Der Parteitag der Sozialdemokratie
Deutschlands wurde um 7 ^ Uhr durch den Reichstagsabgeordneten
Singer mit einem Hoch auf die deutsche Sozialdemokratie , die inter¬
nationale Sozialdemokratie und das Proletariat aller Länder in
dem mit den üblichen Symbolen und rothen Fahnen geschmückten
Saale des Kaiserhofs eröffnet . Singer wurde zum ersten , Blos -

Stuttgart zum zweiten Vorsitzenden gewählt . Zum Programm¬
entwurf haben in erster Linie die Redaktion der „ Neuen Zeit " in

Stuttgart , Dr . Lux und Auerbach aus Magdeburg ausführliche

gedacht , daß ' s so schnell geht , — o , Du falsch , rachsüchtig '

Katz' ! "
Ein lebhaftes Erstaunen prägte sich in den Gesichtszügen der

Beamten aus .
„ So bekennt Ihr Euch also schuldig ? " fiel der Wachtmeister ,

welcher glaubte , den erspähten Vortheil voll und ganz ausnützen
zu müssen , dem Burschen hastig in ' s Wort ein , zugleich seinen
Gefährten mit den Augen zuzwinkernd .

„ Ich sag ' gar nix, " entgegnete Heini trotzig , die Lippen auf¬
einander pressend . „ Man soll 's mir erst beweisen ! "

„ So , so," meinte der Wachtmeister und pfiff einige Zornes¬
töne vor sich hin . „ Wird Euch schon bewiesen werden , — man
hat Euren Stutzen in der Nähe gefunden . Nur abgewartet , der

Herr Kreisrichter kommt auch gleich. "

Die Bäuerin war erschreckt auf die Gruppe zugetreten , sie
zitterte vor Erregung an allen Gliedern . — „ Ach Gott , was ist
gescheh'n ? " stieß sie hastig hervor , bald ihren Sohn , bald die

Landjäger anstarrend . „ Verhaften wollt Ihr den Buben — und
Du , — was sagst , daß 's so schnell geht , — das wundert Dich ,
sagst , — um Jesu Blut , ich bitt ' Dich — "

Ihre sonst so unangenehme , keifende Stimme hatte einen gar
weichen , schmerzlichen Klang angenommen .

Heini zuckte bei den Worten seiner Mutter zusammen , er

senkte das Haupt auf die Brust nieder und schwieg.
Bange Sekunden verstrichen . —

Die beiden Landjäger waren neben Heini getreten und hatten
seine Arme untergefaßt und standen nun , der weiteren Befehle
ihres Vorgesetzten gewärtig , in strammer Haltung da .

Die Bäuerin aber trat dicht an ihren Sohn heran ; ein

Ausdruck unsagbaren Jammers entstellte ihre häßlichen Züge noch

mehr und ihre Brust hob und senkte sich krampfhaft . — „ Ich
bitt ' Dich , Heini , was ist gescheh

'n , sag' mir 's , Deiner Mutter !"

Abänderuugsanträge eingereicht . Bei Feststellung der Geschäfts¬
ordnung verlangte die Opposition große Redefreiheit . Anwesend

sind 230 Delegirte , darunter 13 Reichstagsabgeordnete .

Erfurt , 15 . Okt . Alle Redner , die heute auf dem sozial¬
demokratischen Parteitage sprachen , erklärten sich gegen die Oppo¬

sition . Bebel verlangte die Ausschließung Werners für den Fall ,
daß dieser die gegen die Parteileitung erhobenen Angriffe nicht

zurücknehmen sollte .
Erfurt , 15 . Oktober . In der heutigen Sitzung kam es

zu den heftigsten Angriffen gegen die Opposition , wobei nament¬

lich Liebknecht , Bebel , Frohme und Fischer - Berlin sprachen .

Gegenüber der Behauptung Wildbergers , der Parteivorstand habe
einem Abgeordneten 5000 Mk . gegeben , um seine Schulden be¬

zahlen zu können , erklärte Bebel , diese Behauptung beruhe dar¬

auf , daß der Vorstand einem in Noth gerathenen Abgeordneten
2500 Mk . gegen Sicherheit geliehen habe ; er fordert Wildberger

auf , seine Verleumdungen zu beweisen , andernfalls würde der

Parteitag Maßnahmen gegen ihn treffen . Die meisten Redner

verlangten den Ausschluß der Opposition .
Dresden , 15 . Okt . Der Ausfall der sächsischen Landtags¬

wahlen , bei denen die Sozialdemokraten drei Sitze eroberten , hat

gezeigt , daß der von den Freisinnigen von der Aufhebung des

Sozialistengesetzes erwartete Rückgang der sozialistischen Stimmen

nicht eingetreten ist.
Stuttgart , 14 . Oktober . Der „ Staatsanzeiger für

Württemberg " publicirt ein Schreiben des Königs an den

Ministerpräsidenten Frhrn . von Mittnacht , worin der König den¬

selben beauftragt , seinen herzlichen und innigen Dank für die

Kundgebungen treuer Anhänglichkeit , welche ihm während der

letzten Tage in außerordentlich großer Zahl zugegangen sind , zur

öffentlichen Kenntniß zu bringen .

« « - l « » >.
Wien , 14 . Okt . Zn der Ministerbegegnung in Monza meldet

man der „ Post " : Man hegt hier eine durchaus ruhige und ver¬

trauensvolle Auffassung über die gestrige Zusammenkunft Rudinis

und Giers ' und glaubt , daß Erster » in der Lage gewesen ist , den

russischen Minister zu überzeugen , daß die Tripelallianz tatsächlich
nur friedliche Ziele verfolge . Wie das „Neue Wiener Tageblatt "

meldet , wird sich der Botschafter Nigra nach seiner Zusammenkunft
mit dem russischen Minister v . Giers nach Wien begeben und dem

Grafen Kalnoky einen Bericht über die Ausführungen v . Giers '

in Monza erstatten . Minister v . Giers werde nach seiner Unter¬

redung mit di Rudini nach Berlin reisen und dem Reichskanzler
v . Caprivi einen Besuch abstatten .

Wien , 14 . Oktober . Der „ Polit . Korr ." wird aus Kon¬

stantinopel geschrieben , daß die Antwort Englands in der Darda¬

nellenfrage bei der Pforte befriedigt habe . — Demselben Blatte
wird aus Rio de Janeiro gemeldet : Die Kammer erkannte dem

Exkaiser Dom Pedro eine jährliche Subvention von 120 Contos
Reis ( 275,131 Mark ) zu , lehnte jedoch die Berathung des An¬

trages auf Aufhebung des Verbannungsdekrets ab .

Paris , 14 . Okt . Die Budgetkommission hörte heute den

Marineminister Barbey , welcher den Brisson ' schen Bericht über die

Marine bekämpfte . Barbey erklärte , er habe das Reservegeschwader
im mittelländischen Meere und die Flottenabtheilung im Canal La

Manche um drei Panzerschiffe verstärkt . Den Vorschlag Brissons ,
für Verstärkungen fliegende Abtheilungen an Schiffsstationen zu
errichten , halte er für ebenso unthunlich wie die von Brifson vor¬

geschlagene Vertheilung der Torpedoboote . Die Annahme , daß

Brissons System eine Ersparniß von vier Millionen herbeiführte ,
sei irrthümlich . Nach dem Fortgang : des Ministers trat Brisson

stöhnte sie in wilder Angst aus . „ Ich kann nit glauben , daß Du

schlecht gewesen sein sollst . "

Wieder kam das vorige Zucken um die Mundwinkel des

Burschen zum Vorschein . — „ Mußt 's nit so hart auffaffen ,
Mutter, " stammelte er . „ Die Gret Mieser ist' s , die falsche Katz'

,
die mir den Handel eingebrockt hat , — hat mich als Raubschütz '

angezeigt und meinen Stutzen hat 's dem Landjäger übergeben , —

nun bringen 's mich in die Kreisstadt zum Gericht . "

„ Ja , vergeht nur das Schlimmste nicht, " fiel der Wacht¬

meister mit rauhem Hohne ein . „ Wegen dem würden wir nicht

zu Dritt kommen , aber im Walde liegt ein stiller Mann , der

Förster Heidinger , dem Jhr 's Lebenslicht ausgeblasen habt heute

Nacht ."
Ein schriller Schrei unterbrach ihn .
Frau Afra hatte ihn ausgestoßen . Als wenn sie der Sprache

beraubt wäre , stand sie dann an allen Gliedern zitternd , mit über

der Brust gefalteten Händen da . Ihr Gesicht war aschfarben ge¬
worden , ihre Augen waren weit aus den Höhlen hervorgequollen
und mit unsagbar traurigem , vorwurfsvollem Blick starrte sie

Heini an .
Aber auch in dessen Angesicht prägte sich der Ausdruck un¬

verkennbar tiefen Schmerzes aus .

„ Was sagt Ihr da ? " fuhr er auf , und die beiden Landjäger

hatten Mühe den Zornesmächtigen fest zu halten . „ Ich glaub '

gar , Ihr schwatzt was von einem Mord ab . — Der Förster , —

Vroni 's Vater , sagt Ihr ? " —

„ Jawohl , das thue ich," versetzte , jedes Wort schwer be¬
tonend , der Wachtmeister . „ Aber , daß ich lang mit Euch darum

stritte , — der Herr Kreisrichter wird ' s Euch schon wissen lassen . "

Damit wendete er sich an die Bäuerin . „ Und Ihr , Frau ,
erschreckt Euch nickst so , — ist Euer Sohn schuldig , mag er die
verdiente Strafe erleiden , — führt uns jetzt mit ihm in die



nochmals für die Ausführungen der Vorschläge seines Berichts ein .
Die Budgetlommission nahm dieselben auch an .

Rom , 14 . Okt . Die Meldung des „ Diritto "
, daß Rudini ,

Giers und Menabrea eine mehrstündige Konferenz gehabt hätten ,
wird von unterrichteter Seite für falsch erklärt .

Madrid , 14 . Okt . Der Königliche Hof wird anläßlich des
Todes des Königs von Württemberg 24 Tage Trauer anlegen .

London , 14 . Okt . Die Deutsche Ausstellung ist nunmehr
geschloffen.

London , 14 . Okt . Dem „ Reuterschen Büreau " wird von
authentischer Seite mitgetheilt , es seien keinerlei Nachrichten aus
China eingegangen , die das der „ Times " aus Shanghai gemeldete
Gerücht , daß die Verhandlungen der Vertreter der fremden Mächte
mit der chinesischen Regierung abgebrochen seien , irgendwie be¬
stätigten .

Krakau , 15 . Okt . Polnische Blätter melden , daß in Folge
der Entdeckung der Verschwörung gegen den Zaren 500 Studenten
in Kiew verhaftet worden seien.

Newyork , 14 . Okt . Der „ Newyork Herald " meldet aus
Montevideo folgende Einzelheiten über die letzten Ruhestörungen
in Uruguay von gestern : Die Aufständischen schossen auf ein Ba¬
taillon Soldaten , wodurch 3 Offiziere verwundet wurden . Die
Soldaten erwiderten das Feuer , wobei 53 Aufständische getödtet
und eine große Anzahl verwundet wurde . Die Aufständischen flohen
aus der Stadt auf das Land , wo sie Guerillabnnden bilden . Die
Polizei verfolgt die Aufständischen . Die Anhänger der Regierung
behaupten , daß die Priester die Schuld an der aufständischen Be¬
wegung trügen .

Marine .
Z Wilhelmshaven , 16 . Okt . Der Dampfer „Mine Woermann " mit dem

Ablösungstransport für S . M . Kreuzer „Habicht "
, Kbt . „Hyäne " PP . an Bord ,

ist am 14 . d . M . in Teneriffa eingetwffen .
— Es sind desordert worden : die Kaptltnts . Herrmann , v . Holbcndorff ,

kommandirt beim Stabe des Ob -Kdos . der Marine , und Graf v . Moltke I ,
Komdt . S . M . Fahrzeug „Loreley"

, zu Korv .-Kapitäns , Erflercr unter Ver¬
leihung eines Patents v . 7 . 4 . 1891 und unter Feststellung seiner Anciennetät
unmittelbar hinter dem Korv . - Kapt . v . Arnold !, die Ltnts . z . S . Rampold ,
Adjutant der Werst zu Danzig , v Bredow , Joseph ! und Bachmann zu Kapt .-
Li utenants , die Unt .-Lmis . z.

'
S . Kutscher , v. Grumbkow , Kloebe I und Langemal

zu Lints . z. S . Es hab .n Patente ihrer Charge unter Feststellung ihrer An¬
ciennetät in nachstehender Reihenfolge unmittelbar hinter dem Korv .-Kapt . Herr¬
mann erhalten : die Korv .-Kapts . Zachwann . Sllege und Jäckel v . 7 . 4 . 1891 ,
Thiel - II v. 12. 5 . 1891 und Becker v . 16 . 7 . 1891 . D .n Unt .-Ltnts . z. S .
Goette II , Frhr . v. Strombeck , Hvpsner , Barrentrapp , TieSmeyer , Rexroth ,
Schröder , Redlich, Einer , v . Mantey , Labbert , Kinel , Gr . v. Pofadowsky -
Wehner , Rieprr , Geeite IIl , Hering , Thorbecke, Lohmann , Karpf , Fuchs , Jacob !,
Kopp , Dyes , Koerber , Gr . v . Saurma -JMch , Keyl , Burchacd II , v. Obernitz ,
Fremercy , Mengcr , Küsel, Bornmöller , v . Lehsten, v . Trützschler u . Falkenstein ,
Vles , Meinardus , Schlemmer , Gr . v . Monts II , Jannsm , Keller und Frhr .
v. Diepenbroick - Grütcr ist unter Feststellung ihrer Anciennetät in vorstehender
Reihenfolge und unter Verleihung eines Patents ihrer Charge vom 2Z. Mai
18S9 das Zeugniß der Reise zum Seeoffizier erthcklt. Der Unter - Ltnt . z . S .
Goette II , welcher in der Seeoffizier -Berussprüsung vorzügliche Kenntnisse dar¬
gelegt, hat eine Allerhöchste Telobigung erhalten . Dem Kapt . z S . Clausseu
von Finck ist zur Wiederherstellung der Gesundheit ein sechsmonatlichec Urlaub
innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches und nach der Schweiz bewilligt .
Es sind ferner befördert : der Maschinen - Oberingenieur Aßmann zum Stabs -
Ingenieur , der Maschimn -Jngenieur Fontrne zum Maschinen -Oberingenieur , die
Maschinen -Unteringmieure Schirnick , Kählert und Prüßing zu Masch .-Jngeuieuren ,
die Ober -Maschinisten Schamp und Stehr zu Maschinen -UnterIngenieuren , letztere
be den unter Vorbehalt der Pateatirung .

— L r bisherige Ober - Werft - Direktor , Kontreadmiral v. Pawelsz , wird
nach Uebergabe der Geschälte an seiuen Nachfolger , Kapitän zur See Frhr . von
Bodenhausen , die Führung der 2 . Marine -Jnsprküon uberneymen . — Kapitän -
Lieutenant Walther II ist vom Urlaub zurückge.

'
ehrt . — Der Marinc -Stations -

Auditeur Anschütz hat einen kurzen Urlaub nach Darmstadt angetreten .
* Wilhelmshaven , 16 . Okt. Der gestern unter Kommando

des Korvettenkapitäns Jäckel in Dienst gestellte Transportdampfer
„Pelikan " r :präsentirt einen vollständig neuen Typ in der deut¬
schen Marine . Die Bestimmung des Schiffes präcisirte anläßlich
des am 29 . Juli 1890 in Gegenwart S . M . des Kaisers auf
der hiesigen kaiserlichen Werft erfolgten Stapellaufes , der das¬
selbe taufende Chef der Marincstation der Nordsee , Vizeadmiral
Paschen dahin : „als Transportdampferden mannigfachen Bedürf¬
nissen der Flotte zu begegnen , und in seiner Art dazu beizutragen ,
die Aufgaben der Flotte zu ermöglichen , seien dieselben friedlich
oder seien sie auf den Ruf unseres Allerhöchsten Kriegsherren ge¬
richtet auf den Kampf und aus die Vertheidigung unserer heimi¬
schen Meere und Gestade ." Die Svnderart seiner Bestimmung
ergab eine schlanke, nach Art der Avisos vorn scharf zugespitzte
Form mit schneidigen eleganten Linien . Die Dimensionen sind
folgende : Länge 79 m , größte Breite 11,6 m und mittlerer Tief¬
gang 5 m . Die Maschinenkraft ist verhältnißmäßig stark ; bei
nur 2000 Tonnen Deplacement werden durch die beiden drei -

cylindrigen Hammeunaschinen die mit über 12 Atmosphäre Druck
arbeiten , 3000 Pferdekräfte indicirt , so daß eine Geschwindigkeit
bis zu 15 >/2 Knoten in der Stunde ermöglicht wird . Die Er¬

zeugung des Dcmpfes geschieht in 2 getrennten Längskeffeln , die

Fortbewegung vermittelst zwei dreiflügeliger Schrauben . Der
Bau des „Pelikan " wurde im Juli 1889 auf der hiesigen Werft
begonnen , woselbst in Gegenwart S . M . der Kaiserin die ersten
Spanten gebogen wurden . Die Besatzung des „Pelikan "

, der vor
Kurzem zur Ostseestation versetzt wurde , ist von dort aus gestellt
und hierher überführt worden .

Cuxhaven , 14 . Okt . Die dritte Torpedobootsdivision , Di¬
visions - Chef Kapitän -Lieutenant Ehrlich II , bestehend aus dem
Torpedo -Divisionsboot „ O 3 "

, den Torpedobooten „ 8 34 "
, 8

Wohnstube , hier giebt 's zu großes Aufsehen , — und laßt den

Thorbogen zusperren . "

Wirklich stand gaffend und verwundert das Gesinde in Hellen
Haufen um die Gruppe .

Da aber hatte sich die Bäuerin schon wieder gefaßt , mit
schrillen Zornesworten verjagte sie die Knechte und Mägde und
wies sie an ihre Arbeit . Dann ging sie selbst über den weiten
Hofraum und schloß den Thorbogen , damit ein von ungefähr des
Weges Kommender nicht Einschau in denselben halten konnte .

Die beiden Landjäger mit ihrem Gefangenen folgten dem
Wachtmeister . Dieser schritt eben quer über den Hof , die Bäuerin
gesellte sich wankenden Schrittes zu ihnen und führte sie nach der
unteren Wohnstube .

Dort hatte Rudi Millau wieder alter Gewohnheit gemäß
auf der Ofenbank gelegen und aus seiner kurzen Pfeife ge¬
schmaucht .

Beim Eintritte der Landjäger mit ihrem Gefangenen sprang
er in anscheinend jäher Ueberraschung in die Höhe . — „Oho ,
was ist da los ?" brummte er . Dann tauschte er mit dem ihm
persönlich bekannten Wachtmeister einen Händedruck aus .

„ Schlimme Geschichten , Miklau, " flüsterte Letzterer , „Euer

Stiefsohn Heini , — der Förster Heidinger ist erschossen im Walde

aufgefunden worden , und den Stutzen von Eurem Buben hat
man dabei gefunden . "

Das Gesicht Rudi Miklau 's blieb bewegungslos , nur seine

Augen wandelten ruhelos in ihren Höhlen hin und her .

„So , so , freilich , das ist absonderlich, " war Alles was er daraus
erwiderte , „ aber wer Unrecht gethan hat , mag auch die Straf '

erleiden ."

Heini mochte seine letzten Worte gehört haben , er hob den

Kopf und schaute mit verächtlichem Blicke nach seinem Stiefvater
hinüber .

35 "
, „8 36 " und „8 41 " ist aus Wilhelmshaven kommend , ge¬

stern Dienstag Abend in den hiesigen Hafen eingelaufen und liegt
an der Westseite desselben .

Emde », 15 . Okt. Gestern kam hier der Lootsendampfer
„ Wilhelmshaven " binnen und legte an der Westerbutfenne an .

Bremen » 16 . Okt . Zwölf Torpedoboote langten gestern von
Wilhelmshaven kommend hier auf der Weser an und legten in den
Geestemünder Vorhafen .

Berlin , 15 . Okt. Der Dampfer „ Reichstag " der deutschen
Ostafrikalinie ist mit der Ablösung für die Kreuzer „ Möwe " und
„ Schwalbe " , Kommandoführer : Lieutenant zur See Jantzen I ,
am 14 . Oktober von Hamburg nach Zanzibar in See gegangen .

Wien , 15 . Okt. Die wissenschaftlichen Untersuchungen im öst¬
lichen Mittelmeere , welche in diesem Sommer wie im Vorjahre von
S . M . Schiff „ Pola " (Kommandant Linienschiffskapitän Mörth )
ausgeführt worden sind , haben zur Auffindung einer Strecke ge¬
führt , welche tiefer ist, als alle bisher gelotheten Tiefen des Mittel¬
meeres . Nach einem Berichte , welchen Professor Luksch an den
Leiter der wissenschaftlichen Arbeiten , Hofrath Dr . Steindachner ,
gerichtet hat und welcher in der gestrigen Sitzung der kaiserlichen
Akademie der Wissenschaften zur Verlesung gelangte , beträgt diese
größte Tiefe 4400 Meter und liegt 35 » 44t 20 " nördl . Br . und
21 « 44 ' 50 " östl . L . südöstlich von der Insel Cerigo . Die größte
früher bekannte Tiefe war von dem italienischen Schiffe „ Washington "

(Kapitän Magnaghi ) beiläufig in derselben Breite , doch viel weiter
im Westen , mit 4000 Meter gelothet worden .

Lokale - .
* Wilhelmshaven , 16 . Oktbr . Se . Majestät der Kaiser hat

den Marine - Oberbaurath und Hafenbaudirektor Rechtern zum
Wirklichen Admiralitätsrath und Vortragenden Rath im Reichsmarine¬
amt ernannt .

* Wilhelmshaven , 16 . Oktober . Der Marine -Jntendantur -
referendar Schilasky ist nach bestandener Prüfung mit einem
Dienstalter vom 9 . Oktober 1891 zum überetatsmäßigen Marine -
Jntendar . turassessor ernannt worden .

Wilhelmshaven , 16 . Oktober. Bezüglich der Einverleibung
unserer Nachbargemeinden Bant , Heppens und Neuende in das
preußische Jadegebiet und die dafür preußischerseits an das Groß¬
herzogthum Oldenburg abzutretenden Gebiete sind nachgerade eine
solche Menge von Gerüchten durch die Presse gegangen , daß die
anfänglich nur vereinzelt geäußerten Zweifel an dem Zustande¬
kommen der Abtretung jetzt häufiger und stärker austreten . Auf die
mancherlei Gründe , welche die beiderseitigen Regierungen zur Ein¬
leitung von Verhandlungen über die Einverleibung der genannten
drei Gemeinden veranlaßt haben können , soll hier nicht näher
eingegangen werden , auch nicht auf die in einzelnen Blättern auf¬
gebauschten , angeblichen Aussprüche hochstehender Personen . Es
soll hier nur registrirt werden , daß seitdem im oldenburgischen
Landtage vom Ministertisch aus das Schweben von Abtretungs -
Verhandlungen offiziell bestätigt wurde , folgende Gebiete als Aus¬
tauschobjekte für die drei mit Wilhelmshaven schon heute voll¬
ständig verwachsenen Gemeinden genannt wurden : 1 ) Theile des
Kreises Syke und Harpstedt , 2) Theile des Kreises Quakenbrück ,
3) das Oberledingerland , 4) die Herrlichkeit Gödens , 5) der
Küstenstrich bei Carolinensiel und nun endlich 6) die Gemeinde
Büttel am rechten Weserufer ob . Bremen . Es sollte uns gar nicht
wundern , wenn bis zum Wiederzusammentreten des oldenburgi¬
schen Landtages das Dutzend der Austauschobjekte voll wäre .
Ein solches Herumtappen kann für beide Theile nicht angenehm
sein und deshalb hat der in der Oldenburger Zeitung ausge¬
sprochene Wunsch , daß der Öffentlichkeit einige Aufklärungen in
dieser Sache gegeben werden , seine volle Berechtigung . Gestört
wird dadurch , so bemerkt das g» :E " ke Blatt sehr richtig , nichts ,
gefördert viel .

Wilhelmshaven , 16 . Okt. Das bisherige System der Er¬

gänzung und Aushebung des Mannschaftbestandes der kaiserlichen
Marine , das zum Theil auf der Ergänzung durch Freiwillige , zum
Theil auf der Aushebung aus stimmtlichen Aushebungsbezirken des

Reichs bafirte , hat mit der Zeit Uebelstände verschiedenster Art

gezeitigt . In einer sich mit diesen wichtigen und als brennend
anerkannten Gegenstand beschäftigenden Denkschrift des Reichsmarine¬
amts , welche dem Reichstage mit dem Etat zugchen wird , sind nun
diejenigen Vorschläge wieder ausgenommen , welche seinerzeit der

jetzige Reichskanzler v . Caprivi und theils auch schon General von
Stosch gemacht haben . Danach liegt es in der Absicht der Marine¬
verwaltung , das System der Ergänzung in so weit zu ändern , daß
fortan der ganze Bestand an Mannschaften den Küstenländern ent¬
nommen wird und im Anschluß hieran mit dem System des frei¬
willigen Dienstes möglichst zu brechen .

Wilhelmshaven , 16 . Okt. Der täglich wachsende Besuch Im

Theater läßt darauf schließen , daß die Direktion auf dem richtigen
Wege ist, sich die Gunst des hiesigen Publikums wieder zu er¬
obern . Einen weiteren erfolgreichen Schritt auf diesem Wege
dürste sie gestern Abend mit dem „ Postillon von Münche¬
berg " gethan haben . Diese nicht mehr ganz neue Posse von

Jacobsohn darf zweifellos zu den besseren ihrer Art gerechnet
werden , um so mehr als sie sich von den Albernheiten und Zwei¬
deutigkeiten ähnlicher moderner Erzeugnisse geflissentlich fern hält .
Die Darstellung bedeutete einen neuen Erfolg , für die Direktion ,
wie insbesondere für Frl . Cornelia Wunderlich , die den Ansorde -

Ter Bauer sah es wohl und lachte kurz auf . - „ Wann

Ihr einen Strick braucht für den da , ihm die Händ ' aus ' 'm
Rücken zu binden, " wendete er sich an den Wachtmeister , „drau¬
ßen in der Geschirrkammer ist Vorrath genug ."

Aber davon wollte der Beamte nichts wissen , er gab sogar
seinen Untergebenen Weisung , die Hände von ihrem Gefangenen
abzulassen , der ja ohnehin in der Stube gut bewacht war und

nichts unternehmen konnte .
Noch völlig überrascht von dem so plötzlich über ihn Herein¬

gebrochenen , ließ sich Heini auf einem Schemel nieder . Die Bäuerin

ging wehklagend und jammernd in der Stube umher , Rudi Mik¬
lau aber hatte sich mit dem Wachtmeister in eine Fensternische
zurückgezogen und dort sprachen die Beiden angelegentlich mit¬
einander .

Endlos schlichen die Minuten dahin .
Endlich wurde es draußen wieder laut . Peitschenknallen er¬

scholl, der Thorbogen wurde von einem zuspringenden Knechte ge¬
öffnet , und ein halbverdeckter Wogen , in welchem die Herren vom
Gericht Platz genommen hatten , fuhr begleitet von den übrigen
berittenen Landjägern , in den Bühelhof ein .

„Nun wird 's ja Tag werden, " meinte Rudi Miklau mit
einem bezeichnenden Seitenblick auf seinen verhafteten Stiefsohn .

„Da kommen die Herren vom Gericht !"

„O Jesus , die Schand '
, die Schand

'
," stöhnte Frau Afra

und griff sich mit beiden Händen nach dem Kopfe . „ Ich über -
leb 's nit , so was ."

Sie eilte aus dem Zimmer .
Die Gerichtsherren hatten inzwischen den Wagen verlassen .

Geführt von einen Knechte schritten sie gegen die Hausthür .

„Beruhigt Euch nur , Frau, " redete der Kreisrichter die

händeringend ihm entgegentretende Bäuerin an . „Ich muß meine

Pflicht thun , so leicht oder so schwer sie mir auch wird . — Es

rungen ihrer umfangreichen Aufgabe ( Fanny ) nach jeder Richtung
— bis auf ; den Peitschenknall , der nicht recht herauswollte —

gerecht wurde . Die sympathische Erscheinung der Dame gewann
ungemein durch die knappe , anliegende Postillons - Uniform .
Rauschenden Beifall erntete Frl . Wunderlich für den ihr an¬
scheinend gar keine Mühe verursachenden , recht befriedigenden Vortrag
des anstrengenden Potpourris am Schluß des dritten Bildes .
Dreimal mußte die geschätzte Künstlerin vor der Rampe erscheinen ,
um für die ihr allseitig gezollte lebhafteste Anerkennung zu dan¬
ken . Neben Frl . Wunderlich wußte sich Herr Brodeck als
„ Theaterdirektor Bitterling " durch seinen trockenen Humor die
Anerkennung des Publikums immer von Neuem zu erringen .
Der Mangel an gesanglichen Leistungen konnte nicht verhindern ,
daß Herr Brodeck die Lacher stets auf seiner Seite hatte . Die
Herren Hilmer , Diehl und Perelli standen hinter ihren früheren
lobenswerthen Darstellungen nicht zurück , Frau Direktor Dessau
gab als „ Betty " wiederum ein allerliebstes Kammerkätzchen . Das
Zusammenspiel hätte durch vermehrtes Probiren der Tänze viel¬
leicht hier und da noch gewinnen können . Sonst ließ die
Aufführung wenig zu wünschen übrig und gehört unstreitig zu
den besten Possenvorstellungen , die wir hier gesehen haben . Den
ihnen gebührenden Dank erhielten Direktion und Darsteller nach
jedem Aktschluß , oft auch bei offener Scene in reichstem Maaße
gespendet .

* Wilhelmshaven , 16 . Oktober . Das mechanische Theater
Morieux war auch gestern gut besucht . Wie schon erwähnt , bieten
die Vorstellurgen des Unterhaltenden sehr viel , auch für Erwachsene .
Besonderes Interesse verdienen „ Eine Treibjagd im schottischen
Hochwald "

, wobei Hunderte von mechanischen Figuren die Scenerie
ausfüllen , ferner „ Wilhelm Tell und die Befreiung der Schweiz "
in 10 Tableaux durch Nebelbilder dargestellt , sowie „ Nordenskjöld

's
Nordpol -Expedition " . Große Bewunderung erregen auch wieder
sie mechanischen Seilschwenker -Automaten , deren Mechanismus eine
sinnreiche Erfindung von Herrn Devoorde selbst ist . Die Dar¬

stellung des patentirten Diaphrama , Welt - und Naturspiegels ,
sowie der Chromatropen , Linien - und Farbenspiele , macht gewöhn¬
lich den Schluß der Vorstellungen aus . Es ist unmöglich , alle

Einzelheiten des reichhaltigen Programms aufzuzählen , die Vor¬

stellungen bieten aber immer verschiedene Nummern , so daß man
ourch einmaligen Besuch noch lange nicht alle Sehenswürdigkeiten
geschaut hat . Für morgen Nachmittag 3 Uhr ist eine Kindervor¬

stellung angesetzt , welcher Abends 5 Uhr eine Familienvorstellung
und am Sonntag die Abschieds -Vorstellung folgt .

Ans Ser Smgege»» mrv -er Provinz.
s Sande , 15 . Oktober . Der hiesige gemischte Chor hat seine

regelmäßigen Uebungcn , welche im Saale des Herrn Taddicken

abgehalten werden , wieder ausgenommen .
s Neustadtgödens , 15 . Oktbr . Herr Pastor Hibben , welcher

seit 10 Jahren das hiesige Pfarramt bekleidete , hat uns heute
verlassen und sich nach seinem neuen Wirkungskreise , der Gemeinde

Westen bei Verden begeben . Am vergangenen Sonntag fand zu
Ehren desselben im Gasthofe des Herrn O . Geldes hiers . ein Ab¬

schiedsessen statt , an welchem sich 20 Personen betheiligten . Das

Essen war vorzüglich . Gestern Abend brachte der hiesige Quortett -
verein dem Scheidenden ein Abschiedsständchen . Behuss Wieder¬

besetzung unserer Pfarrstelle sind von dem Kirchenpatron , Herrn
Gros Dr . jur . E von Wedel - Gödens die erforderlichen Schritte
eingeleitet worden . An den nächsten vier Sonntagen werden die

Herren Kandidat Kettwich aus Emden , Pastor Fimmen aus Ost -

Rhauderfehn , Pastor Lüpkes aus Ost -Warsingsfehn und Pastor
Leemhuis aus Leer in der hiesigen Kirche ihre Gastpredigt halten .

8 Frtedevurg , 15 . Oktober . Am 3 . November , Nachmittags
Zi/z Uhr , wird vor dem Gssthofe des Herrn G . Oltmanns hies.
die Herbst -Kontrolversammlung für die Gemeinden des alten Amts

Friedeburg abgehalten werden .
Geestemünde , 14 . Oktober . Gesunken ist gestern Mittag ,

eben oberhalb der Jungfernbaake , ein kleines einmastiges Fahr¬
zeug . Die Besatzung , bestehend aus 2 Mann , rettete sich im

eigenen Boote und wurde bald daraus von dem in der Nähe be¬

findlichen Union -Dampfer „ Pilot " ausgenommen und nach hier
gebracht .

Hannover , 14 . Okt. Das hiesige Königs - Ulanen - Regiment
feiert mit dem „ Verein ehemaliger 13 . Ulanen " in den Tagen vom
13 . bis 15 . November sein 25jähriges Stiftungsfest und ladet Alle ,
welche dem Regiment akriv angehörl oder während des Feldzuges
1870/71 bei demselben eingezogen waren , kameradschaftlichstein , tm

Beisein der älteren Offiziere und Kameraden dieses Fest gemeinsam

zu feiern . Anmeldungen sind bis zum 1 . November d . I . an den

Vorsitzenden des Vereins , Kameraden Backhoff , Alte Cellerheerstraße
29 , I . , zu richten .

Buxtehude , 13 . Okt. Durch den grenzenlosen Leichtsinn eines

Schulmäschens ist, wie das hiesige „ Wochenblatt " erzablt , am

Sonntag Nachmittag das 7 Monate alte Kind des Maschinen¬
führers Kretschmar ums Leben gekommen . Zwei Schulmädchen ,
welche an dem betreffenden Nachmittage auf dem übrigens bei Nacht¬
zeit sehr gefährlichen sog. Wachenfeldschcn Wege , der nach Eller¬

bruch führt , mit ihren Kinderwagen spazieren fuhren , tauschten ans

Scherz mit den Wagen . Im Laufe des Gesprächs äußerte nun
das eine Mädchen , welches das Kretschmnr '

sche Kind fuhr , ob sie

liegt Verdacht gegen Euren Sohn vor . — Verdacht ist aber

noch nicht immer Gewißheit . Gebt fein Ruhe und zwingt mich
nicht , Gewaltmaßregeln gegen Euch in Anwendung bringen zu
müssen ."

Damit schob er die Bäuerin , die sich schwer vor Erregung ,
Jammer und Herzeleid kaum zu helfen wußte , bei Seite und trat ,
gefolgt von seinen Begleitern , in die Wohnstube ein . Einen

scharfen , durchdringenden Blick ließ er durch das Zimmer gleiten ,
dann , dem sich tief verneigenden Rudi Miklau nur mit einem

Kopfnicken dankend , schritt er geraden Weges auf Heini zu .

„Du bist Heini Bühel ? " redete er den Burschen ernst , aber

nicht unfreundlich an .
Heini hatte sich kerzengerade aufgestellt . — „Ja , der bin ich,"

versetzte er , freimüthig den Blick des Beamten aushaltend , „man

hat mich gefangen gesetzt auf Euren Befehl , Herr ."

Der Kreisrichter winkte einen der mit ihm eingetretenen

Landjäger , welcher ein Gewehr in der Hand hielt , heran .

„Ist der Stutzen hier Dein Eigenthum ?" frug er Heini ,
diesem das Gewehr dicht vorhaltend .

Der Bursch ' warf nur einen Blick darauf , dann wurde er

kreidebleich im Gesicht . — „Die Stutzen seh
' n sich all ' ähnlich, "

meinte er ausweichend .
„Lüge doch nicht , das verschlimmert Deine Sache nur, "

unterbrach ihn der Kreisrichter schroff , während der letzte Anklang
von Freundlichkeit aus seiner Stimme schwand . „Zum Ueberfluß
steht auch Dein Name hier auf dem Silberplättchen ."

Ueberrascht schaute Heini auf den Büchsenschaft . — „Das
kommt von ihr "

, murmelte er mit gepreßter Stimme . „Ich Hab'

den Namen nit d'rauf geschrieben " setzte er hastig hinzu . „Aber

freilich , ich will 's zugesteh
' n , der Stutzen gehört mir zu — den

Namen aber hat die Gret ' Alieser etngekratzt , der war nit d ' rauf . "

(Fortsetzung folgt .)



dasselbe einmal ins Wasser fahren sollte , welchen Worten sie dann

auch gleich die That folgen ließ und Kind sammt Wagen in die

Este fuhr . Trotzdem nun das Kind fast eine Viertelstunde lang
durch die Kissen oberhalb des Wassers gehalten wurde , lam die

Hilfe dennoch zu spät . Nur noch die kleine Leiche konnte dem

nassen Elemente entrissen werden .
Helgoland , 14 . Okt. Die Trauung von Herrmann Sudermann

mit Frau Clara Lancken fand am Montag Mittag auf Helgoland

statt . Ursprünglich war die Trauung für den 20 . d . M . angesetzt
und sollte in Königsberg stattfinden . Zur Vereinfachung der stan¬

desamtlichen , vielleicht auch gesellschaftlichen Formalitäten entschloß

sich das Paar zur Vermählung auf Helgoland . Von dort kehrten
die Neuvermählten nach Königsberg zurück , da Sudermann , zur Zeit
im vollsten Schaffen begriffen , seine dichterischen Arbeiten nicht
unterbrechen will .

vermischter .
Pest , 14 . Okt . Der ehemalige Reichstagsabgeordnete Polizei¬

rath Majthenyi erschoß sich heute Morgen . Der Selbstmord
erfolgte wegen zerrütteter finanzieller Verhältnisse . Das Gerücht
von der Ermordung seiner Söhne hat sich bis jetzt noch nicht
bestätigt .

Paris , 14 . Okt . Generalmajor Breton , der Urheber des
Mordes von Courbevoie , hat sich gestern im Generalstabsgebäude
gestellt . General Saussier befahl die sofortige Ueberführung des
Genannten nach dem Gefängniß und ließ den Polizeipräfekten von
der Verhaftung in Kenntniß setzen .

Stargard i . P . , 15 . Okt . Der mit 248000 M . aus Leob -

schütz flüchtige Bankvorsteher Michaelis ist in Regenwalde verhaftet
worden .

— Eine dem „ B . T . " über Triest zugegangene Depesche aus

Athen meldet , daß daselbst von den Angestellten der Akropolis
viele entlassen und einige verhaftet worden sind . Dieselben sollen
seit Jahren kostbare Antiquitäten an fremde Händler verkauft haben .

Infolge einer bezüglichen Anzeige des deutschen archäologischen
Instituts ist die Angelegenheit zur Untersuchung gelangt .

Düsseldorf , 14 . Okt . In der Schwurgerichtsverbandlung
gegen den Fabrikanten Herrmann , Besitzer der „ Rheinischen Por¬

zellan -Manufaktur " zu Oberkassek , wegen Brandstiftung wurde

nach zehntägiger Sitzung das Urtheil verkündet , dasselbe lautete

auf acht Jahre Zuchthaus und fünfjährigen Ehrverlust . Es war

lange Zeit nicht gelungen , den Brandstifter zu ermitteln , bis der

von Berlin nach hier entsandte Kriminalkommissarius Höft diesem
in der Person des Fabrikbesitzers selbst auf die Spur kam und

durch seine Thätigkeit die Affaire aufklärte .

Hamburg , 15 . Okt . Die Fahrt der „ Augusta Victoria "

nach Newyork hat sich in Folge eines furchtbaren Sturmes ver¬

zögert . Ungeheure Sturzseen brachten am 6 . Oktober den Dampfer

ganz unter See . Sieben Matrosen wurden verletzt ; zwei davon

erlitten einen Bruch des Schlüsselbeins . Ferner trugen die Kajüten¬

passagiere Verletzungen davon , während einem Zwischendeckpassagier
ein Arm gebrochen wurde .

Zara , 14 . Oktbr . Infolge heftiger Wolkenbrüche haben in

den letzten Tagen auf der Insel Brazza große Ueberschwemmungen
stattgefunden , bei denen zwei Menschen ums Leben kamen . Viel

Vieh wurde getödtet , Häuser , Felder und Straßen zerstört . Die

Gefahr dauert noch fort . Aehnliche Meldungen liegen aus Lesina
und Pucices vor .

Chur , 14 . Oktbr . In Ladis brannten heute 32 Gebäude

total nieder .

Litterartsches .
— ( Ein neuer Bücherbund .) Unter dem Vorsitz von Theodor

Fontane, Martin Greif, Hermann Heiberg, Otto v . Leixner, Fritz Mauthner ,
A . v . Roberts und Ernst v. Wolzogen hat sich , wie daS „Magazin für Lite¬
ratur" mtttheilt , ein „Verein für Bücherfreunde" konstttutrt, der die Bereinigung
aller Freunde einer seinen literarischen Unterhaltung bezweckt und seinen Mit¬
gliedern gegen einen vierteljährlichen Beitrag von 3.75 Mk. eine Reihe hervor¬
ragender Weile der zeitgenössischen deutschen Literatur — 6 bis 8 in sich ab¬
geschlossene Werke das Jahr — zu liefern beabsichtigt. Bereits ist von diesem
Bere ue, dessen Geschäftsleitung der B-rlagSbuchhändler Friedrich Pfeilstücker in
Berlin übernommen hat, der Roman von Hermann Heiberg ..Todsünden " aus-
gegeben worden . Von weiteren Wecken der belletristischen Literatur sollen er¬
scheinen neu« Novellen und Skizzen von A . Baron von Roberts Herzens¬
analysen , Novelle » von Max Nordau und eia neuer Roman von Max Kretzer .
Wir begrüßen die Bestrebung, dem Publikum Geschmack am Bücheckaufen bei¬
zubringen, wie alle ähnlichen. Sie kommen alle auf daS eine und einzig
wirksame Heilmittel zurück : Verbilligung der Bücher. Der deutsche Buchhandel ,
der immer noch so organisirt ist , als ob wir im 17 . Jahrhundert lebten, und

der beschlossen zu haben scheint , di« Existenz der Eisenbahnen, Telegraphen und
der modernen Konkurrenzmittel zu ignoriren , mag endlich davon lernen !

Meteorologische veodochtrurge»
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob .

achtMgS «

Latum .
^

Zeit . W
oval».

LZ

» U

der l>
» « t

» te«
und««

« tut»
co - sttl

12 ^ Ort

m « .
tun « .

i ,
au)

«

w

Sewdlluug
w - heu«
— ganz bedeckt)

vor« .

§

?
A
§
§

Olt . 1ä. >3 USMa . 7b4.4 14 .? S 3 10 ui , <ru
Okt. IS . ssdttbd ?LS.1 13 .0 WSW 3 0 — b.6
Ott . 18. SKMrg. 7SS.8 8 .1 18.4 8.3 SSO 3 0 —

Bemerkungen : Okt . IS . Nachmittags Regen .

Wilhelmshaven , 16 . Oktbr.
und Leihbauk , Filiale Wilhelmshaven .

4 pLt. Deutsch« RetchSanleihi . .
SV , pLt. Deutsche RetchSauleth« . .
3pLt . do.
4 pLt. preußisch« cousoltdirte Anleihe
3 '/ , pLt. do.
3 pLt. do.
»V,pLt . Oldeub . LousolS . . .
4 pLt. Oldenburg . Kommunal -!

Kursbericht der Oldeuburgischeu Spar-
gckaust verkauft
105,20 105,75
97,70 98,25
83,80 84,35

106,10 105,85
97,50 86,05
83,80 84,35
97,- -

101,-rual -Auleth« . . . .
4 PLt . do .

" do. Stück« » 100 Mk. 101,25 —

3V,pLt . d». d» . . . . S5,— —
»V, pLt. Oldeub . Bodeukredtt-Psalldbckes, (kündbar) 99,— —

SVz pLt . Bremer Staatsanleihe . 84,70 —
3 pLt . Oldenbnrgtsche Prämienanleihe . 124,80 125,60
4 PLt. « llttn-Lübecke: Prior.-Obstgationen . . . 101,- 102,-

3V,pLt . Hamburger StaatSrente . 84,45 —
5 pLt. JtÄruischr Rente (Stücke von 10000 Frc».

und darüber) . . 89,20 89,75
4 pLt . Pfandbr . der Rhein . Hypoth .-Bank . . 100,50 101,05
3>/zpLt Pfandbriefe der Rhein . Hypothekenbank . 91,90 —
4 pLt . Pfandbr . d. Preutz. Bodeu -Kredit-Aktien-Ban!

vor 1900 nicht auSloSbar . 101,45 102,—

Wechs. auf Amsterdam kurz für * uld . 100 in MI. 167,40 168,70
Wechs . auf London kurz für 1 Lstr. in M . . . . 20,29 20,39
Wechs . auf Newyork kurz für 1 Doll , i» Mi . . . 4,17 4,22

Verdingung .
Die Lieferung von 102 Tonnen

Eisenbahnschienen für Geleiseanlagen am
neuen Hasen und am Fluthhafen soll
am 22 . Oktober 1891 , Nachm . 4i/z
Uhr , öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefum¬
schläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Eisenbahnschienen "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahme -

Amt der Werft aus , können auch geger
0,50 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 8 . Oktbr . 1891 .

Kaiserliche Werft ,
WerWaltongs-Aölheilttng .

Bekanntmachung.
Für die Garnison - Verwaltung soll

die Lieferung verschiedener Utensilien in
nachbezeichneten Loosen vergeben werden .

I . Bänke , Gewehrständer , Richel ,
900 Schemel .

II - 7 Schränke , 295 vcrsch . Tische .
III . 783 m Brodbrctter .
IV - 21 Pritschen , 14 Schilderhäuser ,

Feuerleitern .
V . 74 Rohrstühle , 110 m Regale .

VI . 83 Hängelampen , 95 Stehlampen ,
188 Eimer , 9 verschiedene Kessel .

VII - 6 Kübelspritzen , 6 eiserne Räder -
iinen , 60 Feuereimer .

VIII . 878 Eßnäpfe von Fayence , 188
ird . Waschbecken, 188 Wasserktüge .

Ablieferungs -Ort : Kaserne zu Lehe .
Angebote sind versiegelt und mit der

Aufschrift :
„ Lieferung von Kasernen - Utenstlien "

versehen , bis vor dem Termin am

2. November I .,
Bormittags 11V2 Uhr ,

portofrei an die Garnison -Verwaltung
Wilhelmshaven einzureichen , wo die Be¬
dingungen und Verzeichnisse vorher zur
Einsicht ausliegen . Abschriften der Be¬
dingungen können von der Garnison -

Verwaltung gegen Einsendung von 50 Pf .
für ein Loos bezogen werden .

Die Bedingungen liegen auch bei dem
Kasernen -Jnspektor in Lehe zur Ein¬
sicht aus .

Wilhelmshaven , den 16 . Okt . 1891 .

Kaiserliche
Marine - Garnisonverwaltung.

Bekanntmachung .
Die Maurerarbeiten und die Lieferung

des Elsengitters zur Umfassungsmauer
des städtischen Krankenhausgrundstnckes
sollen vergeben werden .

Kostenanschlag und Bedingungen kön¬
nen während der Dienststunden in un¬
serem Bureau eingesehen werden .

Angebote sind uns bis
Dienstag , den SO . ds . Mts .,

Mittags LS Uhr ,
cinzureichen .

Wilhelmshaven , den 15 . Okt . 1891 .

Der Magistrat .
Oetken

dem Hebezimmer des Rechnimgsführers
Schwitters Hierselbst , Nordstraße 11 ,
zu Jedermanns Einsicht offen .

Bant , 3 . Oktober 1691 .
Der Schulvorstand .

Kühling .

Bekanntmachung.
Das Vertheilungsregister bezüglich der

in der katholischen Schulacyt Bant -

Heppens -Neuende pro 1 . Mai 1891/92
nach der Einkommensteuer , bezw . der
Grund - und Gebäudesteuer auszubringen -
den Schulumlage liegt während der Zeit
Vom 5 . bis 19 . d . M . einschließlich in

Bekanntmachung .
In dem I . Röske '

schen K - » kurst
soll eine Adschlagsvertheiluug erfolgen .

Bei einer verfügbaren Masse vnn
10 374 Mark sind zu berücksichtigen
50 Mark bevorrechtigte und 25 810,30
Mark Forderungen ohne Vorrecht .

Wilhelmshaven , den 15 . Oktbr . 1891 .

Der Konkursverwalter .
Dr . Balte .

Submission
über Erd - , Maurer - u . Asphalt -Arbeit
nebst Materialien -Lieferung zum Neubau
der Schule des Gewerbe - Vereins .

1 . Loos : Erd - , Maurer - u . Asphalt -
Arbeiten incl . Lieferung von Kalk und
Sand .

2 . Loos : Lieferung von 2000 Ver¬
blendklinkern , Lieferung von 37 000 Ver¬
blendziegeln , Lieferung von 307 000
Hintermauerungsziegeln .

Es ist hierzu Termin anbernumt aus
Montag , den IS . Oktober ,

Mittags LS Uhr ,
in der „ Reichshalle " , wo die bis dahin
eiugegaiigenen Offerten — welche an
den Unterzeichneten Vorsitzenden zu
richten sind — in Gegenwart der etwa
erscheinenden Submittenten eröffnet
werden .

Zeichnungen und Bedingungen können
im Luden der Herren Toel Borge
eingesehen werden . Auch werden dasetvst
Offerts -Formulare ausgehändtgt .

Wilhelmshaven , den 15 . Okk. 1891 .

Der Vorstand des Gewerbevereins.
I . Frielingsdorf , Vorsitzender .

Verkauf .
Der Hausmann Fr . Lübbett zu

Neuender -Altengroden läßt wegen ihn
betroffenen Brandunglücks am

Freitag , de« 23 . d. M.,
Nachm . 2 Uhr ans.,

bei seinem Hause :

L dreijähr . Wallach ,
1 zehnjähr . Stute ,
S Saugfüllen ( Hengste ) ;

Hornvieh:

Verkauf .
Der Viehhändler F . HuseNMNN

zu Jever läßt am

Donnerstag , 22 . d . Mts .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
in der Behausung des Wirths SteMs
zu Sedan :

80 bis 60 St .
große u. kleine

» «E Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , den 13 . Oktbr . 1891 .

H Gerdes ,
Auktionator .

Gme Mckmi
mit Ladeneinrichtung u. voll¬

ständigem Inventar
steht zum 1 . November oder später zu
vermiethen . Näh . in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
s Oberwohnungen und eine
Unterwohnung zum 1 . Dezember .

Friedr . Dtarks , Bant ,
Adolfstraße 9.

1 fette Kuh ,
8 frühmilche Kühe ,
1 zweijährigen Stier ,
1 zweijährigen Ochsen ,
1 Enterstier ,
L Kuhenter ;

Zi ? vermiethen.
fMilien-MiiliiWli

stehen unter meiner Nachweis
'
ung auf

sofort oder zum 1 . Nov . zu vermiethen .
W . Wollermann , Banteistr . 1

Ulöbl . Jininrer
mit Kammer

für 2 Herren zum 1 . November oder

später gesucht . Offerten mit Preisan¬
gabe unter U 15 an die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . oder später eine Wohnung ,
3 Räume u . Zubeh . Grenzstr . 30 .

Auf sofort Etagenwohnungen ,
eine 5 Räume , do . 3 Räume m . Zubh ..
auch ist das . ein schön möbl . WohN -
und Schlafzimmer mit Klavier zu
vermiethen .

Ostfriesenstraße 47 (Lothringen ) .

» ivr !
Frhrl . v . Tucher

' sches 16 Fl . M . 3,00

Münch . Bürgerbräu 16
Beide Bieret . Champ .-Fl . ä

Feines Export -Bier 27
„ Lagerbier 33

Berliner Weißbier 20
Grätzer Bier 15
Doppel -Braunbier 36
Englisch Porter ä

3.00
0,35
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
0,50

ferner : 1 Kochofen , 1 Stnben -
ofen und eine große Parthie
altes Eisen ,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , den 15 . Oktober 1891 .

H Gerdes ,
Aukkionntoe .

Zu vermiethen.
Die vom Prem .-Lieui . Herrn Ehrich

benutzten Wohnräume sind zum
1 . Oktober d . I . miethfrei .

Adolf Zimmermann ,
Gökerstraße 9 .

Dje von Herrn Kapitän -Lieutenant
Rottock z . Z . benutzte Wohnung ,

die erste Etage
Adalbertstr. Nr . 12,
ist auf sofort oder später zu vermiethen .

E . Müller .

Zu vermiethen
eine Oberwohnnng an eine kleine
Familie . Marktstraße 32 .

Zu vermiethen
eine vier - und eine fünfräumige Woh -
NUNg , sowie zwei dreiräumige Woh -
NUNgeN mit WasseUcitung auf Novbr.
oder später .

E . Seeliger , Bismarckstr . 13.
Daselbst aucy Pferdestall und

Wageuremise zu v ermiethen .

Zu vermiethen
"

zum 1 . November eine

W- gut möblirte Stube . "WW
Augustenstraße 3 , 2 Tr .

Zu vermiethen
eine kleine Wohnnnq.

E . Schortau , Augustenstr . 7 .

Gesucht
eine möblirte Wohnung jür einen ein¬
zelnen Herrn in der Nähe der Roonstr .
Off . u . N 6 . 100 an die Exp . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . November ein mit der Wäsche ,
Nähen und Hausarbeit erfahrenes
Mädchen mit guten Zeugnissen .

Frau Ewen .

Harzer Sauerbrunnen
(Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4 .

Allgemein anerkannt das Beste für
hohle Zähne ist Apoth . Heißbaner s :

Gesucht
zum 1 . November ein ordentl . Mädchen
für die Nachmittagsstunden .

Fr . Dhaden , Bahnhofstraße 1 » .

Gesucht
auf sofort oder später ein Lehrling
für Bäckerei und Conditorei .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort eine tüchtige

U . von Heimbnrg .

Gesucht

II
zum Selbstplombiren hohler
Zähne . Preis per Schachtel Alk. 1 ,
zu beziehen in den Apotheken .

WM
- In Wilhelmshaven nur in der

Rathsapotheke neben der Post .

wiener

Schmiden -Marsch,
Preis Mk . 1, « 0 ,

ist wieder zu haben .

per sofort ein Mädchen für den
Bormittag .

Bismarckstraße 18a .

G « sucht
zum 1 . November ein ordentliches
Dienstmädchen .

Frau Breeden , Königstraße 51 .

SeiuWzm kiiillWWli
kan» sich Jedermann

ohne Capital rr.
ohne Risiko

auf solide Weise schaffen.

Offerten sub 148SV an Adolf
Steiner , Hamburg .

Einen Rollwagen,
Einspänner , sowie einen kleinen Ar
beitswageu hat zu verlaufen

I . Hilders , Stellmacher,

^ richtig sprechen
schreiben zu

f können , ist in
' / jeder Lebensstel¬

lung von großem Nutzen . Die beste
Anleitung giebt das bestOtto Meiß¬
ner in Hamburg neu erschienene
.. Lehrbuch zum Selbstunterricht vom
Hauptlehrer R . Vögler ." Preis geb -
3 Mark . Vorräthtg in der Buch¬
handlung von

Wilhelm Ladewigs.
Verloren

ein golden Medaillondeckel . Auf
dem Deckel befindet sich der Name vcm
I^ ilwsrsäorl . Gegen Belohnung ab¬
zugeben Roonstr . 74 , 1 Tr .

großes , diesjähr . Zuchtthier , sofort ver¬
käuflich.

Kommisfionsgarten S.
Geräucherte

Schellfische
treffen heute ein .

.1<1 II . I^ l'SO8v .
Schöne weiße

LarlotktzLn
empfehle ich z - dem billigsten Preise .

CH. Horn , Neubremen .
Nu - die echten Ratten - und Mäuse -
UUL Pillen (giftfrei ) haben für Nage -
thiere unbedingten Tod zur Folge , L Sch .
50 Pfg . Nur echt bei

R . Lehmann , vis .rarckstraße.
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SchieMestplatz , Wilhelmshaven .sMKälkn-Kr«-ttschilst.

Mm .? Nazebot.
Den Herren Beamten , welche der

Vereinigung nicht beigetreten sind und
ihren Winterbedarf in Kartoffeln noch
nicht gedeckt haben , zur gefl . Nachricht ,
daß ich dieselben pro Centner ZU
Mk . 3,80 frei m den Keller liefere .
Dieser Preis ist derselbe , den die Ver¬
einigung an einen auswärtigen Engros -
Lieferanten direkt bezahlt .

Ich erhalte am Montag , den 19 . d .
Mts . , zwei Waggons von vorzüglichen
Kartoffeln und erbitte mir bis dahin
Aufträge . Selbstredend können auch
die arbeitenden Klaffen und
Steuerzahler an dieser Vergünstigung
theilnehmen .

Obiger Preis versteht sich bei sofor¬
tiger Baarzahlung ohne Rabatt ; im
Ausnahmefall kreditire ich bis 1 . No¬
vember er .

V . Egberts .

AImms-
Mnli -slibsn

sovie alles 8«» 8tiK«
V » Lvi « v8l

M küHNl s ,
— von —

L>. Grund,- Wilh - Imftrxtz- , -
bringt sich in empfehlende Erinnerung ,

Empfehle ;
Großbohnige gebrannte

Kaffees

llörm . Xksibobm
6edr. Dirks klaedk.

Garmtirt stische Eier,
H Stiege 1,20 Mk, , bei 10 Stiegen
1,15 Mk, , empfiehlt

I . V. Egberts .

Ferkel
sowie Knhdecken

hat noch abzugeben
G Seidel , Neuestraße 3 ,

Z « begeben sind noch :
Stück Frankfurter
Geldlotterie -Loose

L 5 Mk . SO Pf .
Hauptgewinn 100,000 M .

Ziehungsanfang 2 , Novbr ,
Von der Berliner Knnft - Ans -
stellnngs -Lotterie,Ziehung schon
am 20 , Oktbr . sind ebenfalls noch

Loose vorräthig.

Rollmops ^
Sardinen ,
Anchovis

in frischer Waare empfiehlt

Jsh . Frees».
Bockhorn . Komme Sonnabend

Morgen mit

in garantirt feinschmeckenden kräftige !
Qualitäten , das Pfund

1,20 , 1,30 « ud 1,40 Mk .,
Pfd ,

Weißen Candiszucker 40 Pf
Würfel -Raffinade 34 ,,Broden -Raffinade 33 „
Riesel -Raffinade , gem . 32 „Neue grüne Erbsen 13 „

(weichkochend)
Rene weiße Bohnen 14 „

( weichkochend)
Brem . Schlachthaustalg 40 „
Speiseschmalz feinste Quak , 48 „
Wnrftschmalz 30 „
Weizenmehl maste Qual . 18 „
grobkör » , weißen Reis IS „
Große Emder Vollheringe , Sick

^ dfg .
Petroleum Liter 18 Pfg
ferner süMMtliche hier nicht mir auf¬
geführte Artikel zu bedeutend ermäßigten
Preisen ,

Neuh eppens .
Meinen neuerbauten

Pferdestoll
halte ich den geehrten Herrschaften ,
welche mit Gespann nach hier kommen ,
bestens empfohlen ,

Jever , Oktober 1891 .
Hochachtungsvoll

Fr . Lnck !vu >«

und Wurst
in Reuheppens zum Markt , - A

k '
. Alviirvi » .

Suche saubere

Weißnäherinnen.
Zahle hohe Preis, : für gute Arbeiten
Dauernde Beschäftigung ,

I . Evers s Wäschefabrik,
B aut .

k feinste Paris .

für Herren u. Namen.
A « sf . illustr . Pre sl . in verschl.

Kouv , ohne Firma gegen 20 Pfg ,
M I ' 086bm »L2 , UAKÜsburg .

llerrsn - lloborriedor
von feinen Stoffen und gutsitzenden

Facons in Auswahl
— zu müßigen Preisen . —

B . O . Vühvmonn ,
Wilhelmshaven ,

Cpeziai - Geschäfl für Herren - und
Knaben -Garderoben .

Heute eintreffend :

M MmlllkßeW KMe 8ikeMk,

Soeben frisch eingetroffen

in bekannt hochfeiner Qualität
per Pfund « 5 Pfg

K. Makker ,
Bismarckstraße 18 a .

erhalten . Börsenstraße 35
°

„
MMktt .

6l . latillsr .

Frisches
' S »,

kueliveirön - üllekl
eingetroffen ,

<8 . Butter .

Zithern
zu sehr billigen Preisen empfiehlt

« Ist .
'
. .

Bismarckstraße 56 ,

Großes mechanisches Theater

WSKINVL «

Sonnabend , IV . Oktbr . ,
Nachmittags 5 Uhr : Familien -Vorstellung ,

Abends 8 Uhr : Hanptvorstettung .
Sonntag , 18 . Oktober , finden die

miwideirusl 3letzt . « . Abschieds -Vorstellungen
statt . Anfang 4 , 6 und 8 Uhr Abends .

61-08868 8tst 8 V0vll8eliule 8 strogt -smm .
- Entreepreise wie bisher . -

Sonnabend Nachmittag 3 Uhr : Extra -Kinder-Vorstellung
zu dem bedeutend ermäßigten Eintrittspreise von 15 Pfg . g, Kind .

Soeben eingetroffen eine Ladung

prim » selsstti « « » «

Aaushaltungskohlen .
Empfehle dieselben s Last 40 Mark .

Aufträge erbeten . _

L . SovliKsr .

M
M Kronleuchter ,
Hängelampen ,
Ampeln ,
Wandlampen ,
Tischlampen gew .,
Lnstznglampen ,
Kindermann ' s Patent -

Gaslampen ,
Nachtlampen ,

Wagenlaternen , Taschenlaternen , Stattlaternen ,
einzelne Lampentheile ,

Kugeln , Tulpen , Kuppeln und Cylinder
empfiehlt in großartiger Auswahl und zu den niedrigsten Preisen

Visinarckstratze Sba.

Empfing Mehrere Sendungen in
Damen und Mädchen Jackets ,
Damen Re gen Mänteln ,
Mädchen und Baby Mänteln ,
Damen Wintee Mänteln ,
Mä - ehen Winter -Mänteln

und empfehle dieselben angelegentlichst zu ganz außerge¬
wöhnlich niedrigen Hrei - sn , da ich wegen anderer Ein¬

srichtung meines Geschäfts den Artikel aufzugeben beabsichtige .

300 Stück Milchen «. Kaby Mantel
vorräthig , per Stück von Mk . 1 — an .

V . viekniamr .

garnirt and nngnrnirt
sind jetzt in einer großen Auswahl zu den spottbilligen Preisen
Von 2 , 3 , 4 , 8 Mk . an auf Lager, ferner

Akumen, Münder, Zedern u. Aarons ,

Verkaufe sämmtliche Sachen zu spottbilligen Preisen .

Bismarckstratze 18 .

Linladnng
zu dcm am Sonntag , 18 . Oktbr . ,

flattfindendcn

6 . LMrmZsköst
im Park -Restanrant .

Anfang 6 Uhr .
Der Vorstand .

Freiwillige

Fenermehr .
Sonntag , 18 . d. Mts «,

Morgens 7 ^/z Uhr :

i . (VI.
Das Commando .

Frngmrder Mthkoffe.
Zur Regultrung vsn vier (4 ) Ver¬

lustfällen in obiger Kaffe ist eine An¬
lage erforderlich von

^
1 .» Pf . a Vers. Rmk .,

welche von den betreffenden Mitgliedern
zu entrichten ist
am Freitag , den 23 . d . Mts .,

Nachm , von 3 — 5 Uhr ,
bei Frerichs - Fedderw .-Groden - Hörne .
Diese Hebung hat Bezug vom 27 . Juli
d . Js . bis zum 3 . Oktober 1891 incl .

Jnhauserstel , im Oktober 1891 .
I . H . Hitlers ,

z , Buchführer der Sengwarder Viehkasse .

s . « ÜÄUvr ,
Uhrmacher, Belfort,

bringt sein durch neue Zusendungen
auf das reichhaltigste ausgestattetes

Lager in

Regulatoren Z
in empfehlende Erinnerung .

U " Preise äußerst billig . 'MW

LIsiäorl 'lLlltzlls
DM " beste Fabrikate , MW
in Auswahl zu mäßigen Preisen . —

B . H Bnhrmnnn ,
Wilhelmshaven .

Neueste Damen -

Httbg-u.Miiter-MmteI,
PMots n«d Jackrts
reichhaltiger Auswahl .

B O Bübrmann ,
Wilhelmshaven ,

Spezial -Geschäft für Damen - und
Mädchen -Mäntel .

Anger Mthn
'
iW,

Stück 5 Pfg . ,

Ha . Speise -Talg
Pfund 40 und 45 Pfg . ,

Ha .Margarine ,
Pfund 60 Pfg .

Ha . Grnsthee ,
Pfund 1,25 Mk .,

HLkelfleisch
bei

in schöner Waaee

« . Lisi, « » ,
Bismarckstraße 0 .

Seltevs ,
sowie

ki ' auZe - l . imonaöen
von Himbeer , Citronen , Champagner rc . ,
empfiehlt

Nl . Itlitii .
Die Beerdigung

meiner Tochter Emma findet am
17 . d . M . , von der Birkenstraße , Bank ,
aus statt . Frau Anna KlieM .

Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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